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Hummus, ein paar Tomaten, 
Gurke und Lavash (ein dünnes Fla-
denbrot) – das ist schon eine 
ganze Mahlzeit. Unzählige Male 
habe ich so auf Reisen in den Na-
hen Osten zu Abend gegessen. 
Mal auf einfachen Plastikstühlen, 
mal im Auto, mal im Lokal um die 
Ecke, aber immer in guter Gesell-
schaft. Beim Essen wurde das Er-
lebte miteinander geteilt und be-
sondere Momente noch einmal 
hervorgehoben.  
 
So zum Beispiel das Gemeinde-
frühstück, zu dem meine Reise-
gruppe und ich in Beirut im An-
schluss an den Gottesdienst 
eingeladen wurden: Dort half ich 
in der Küche mit, wo wir uns mit 
Händen und Füßen verständigten. 
Ich war unsicher, ob das Essen 
auch für alle reichen würde. Ich 
fragte die Dame, mit der ich Gur-

ken wusch, wie das denn gehen 
sollte. Sie schaute mich leicht ver-
wirrt an, zeigte nach oben und 
breitete dann beide Arme weit 
aus, als wolle sie sagen: Gott 
wird’s schon genügen lassen. 
Dann wusch sie die nächste 
Gurke. Und es reichte für alle. Und 
wir wurden in die Gemeinschaft 
hineingenommen, wurden ausge-
fragt über Europa und hörten uns 
die Freuden und Sorgen der kri-
sengebeutelten Libanes:innen an. 
Gemeinsam zu essen hatte in 
mehrerlei Hinsicht eine Gemein-
schaft aus uns gemacht. So sind 
wir ein Stück des Wegs gemein-
sam gegangen. 
 

Nicht umsonst berichtet auch das 
Neue Testament immer wieder da-
von, dass Jesus mit anderen Men-
schen in Gemeinschaft isst. „Ich 
will sie nicht hungrig wegschicken, 
sonst brechen sie auf dem Weg 
zusammen“ (Mt 15,32). Jesus 
weiß: Das Leben kann herausfor-
dernd sein und wenn man nicht 
genug genährt wird, dann wird es 
kritisch, das Leben zu bewältigen. 
Also tut Jesus, was naheliegt: Er 
versorgt die Menschen mit dem, 
was sie nötig haben, er stärkt sie 
für den weiteren Weg. Mögest 
auch du diese Stärkung auf dei-
nem Weg erleben! 
 

Vikarin Rebekka Scheler 

epd bild/Schulze
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„Diakonie“ – dieses Wort be-
gegnet uns oft. Doch was be-
deutet es eigentlich? Und was 
hat es mit unserem Glauben 
zu tun? 
 
Diakonie ist der Dienst am Näch-
sten – praktisch gelebte christ-
liche Nächstenliebe. Sie gründet 
im Evangelium und in der Bot-
schaft Jesu Christi, der sich be-
sonders den Armen, Kranken, 
Ausgegrenzten und Schwachen 
zugewandt hat. Diakonie ist also 
nicht nur eine soziale Aufgabe, 
sondern ein Ausdruck unseres 
Glaubens und unserer Hoff-
nung. 
 
In unseren Gemeinden zeigt 
sich diakonisches Handeln auf 
vielfältige Weise: 
Offene Caféangebote und Mittags-

tische, die älteren oder einsa-
men Menschen regelmäßig ei-
nen Lichtblick bringen. 
Tafeln und Kleiderkammern, die 
praktische Hilfe im Alltag bie-
ten. 
Beratungsangebote wie den Le-
benslotsen, bei denen Menschen 
in Krisen Gehör und Unterstüt-
zung finden. 
 
Und nicht zuletzt: das ganz 
stille, oft unsichtbare Mitfühlen, 
Zuhören, Helfen im Alltag. 
 
Die Diakonie in Deutschland 
ist zudem ein großes Netz aus 
Pflegeeinrichtungen, Beratungs-
stellen, Integrationshilfen, An-
geboten für Menschen mit Be-
hinderung, Kindertagesstätten 
und vielem mehr. Über 600.000 
Menschen arbeiten hauptbe-

ruflich in der Diakonie – und 
unzählige engagieren sich eh-
renamtlich. 
Als Kirche stehen wir hinter die-
sem Engagement. Es ist unser 
Auftrag, nicht nur das Wort Got-
tes zu verkündigen, sondern es 
auch konkret werden zu lassen 
– durch Taten der Barmherzig-
keit. 
Wir laden Sie herzlich ein, selbst 
Teil dieses diakonischen Geistes 

zu sein. Vielleicht haben Sie 
Zeit, sich in einem unserer Dien-
ste zu engagieren – oder ken-
nen jemanden, der Hilfe 
braucht. Auch Ihre Spende für 
ein diakonisches Projekt kann 
viel bewirken. 
Denn Diakonie beginnt dort, 
wo Menschen einander mit Lie-
be und Respekt begegnen – 
mitten unter uns. 

Detlef MainGelebte Nächstenliebe in  
unseren Gemeinden

Café Solo 
Eines der diakonischen Pro-
jekte für Alleinstehende in der 
Kirchengemeinde Massen ist 
das Café Solo. Alle zwei Mo-
nate laden wir dazu herzlich ins 
Melanchthon-Haus ein. 
Eine Besucherin äußert sich 
dazu folgendermaßen: 
 
Anfangs war ich etwas skep-
tisch, weil ich niemanden so 
richtig kannte. Eine Bekannte 
nahm mir die Entscheidung ab 
und wollte mich begleiten. 
Schon zu Beginn war ich über-
rascht, wie freundlich jeder 
Gast per Handschlag begrüßt 
wurde. Das machte mir Mut. 
Die kurze Andacht zu Beginn 
gab mir neuen Auftrieb und der 

Kuchen – selbstgebacken vom 
Team des Diakonie-Ausschus-
ses – rundete den schönen 
Nachmittag ab. 
Zwischendurch wurde noch eine 
lustige Geschichte vorgetragen. 
Die Gespräche mit anderen 
Besu cher*innen waren für mich 
ermunternd und für einige Mo-
mente vergaß ich meine Ein-
samkeit. Ein tolles Angebot un-
serer Gemeinde. Ich bin gerne 
dabei ....... 
 
Jeweils Freitag um 15 Uhr am 
26. September und 
14. November 
im Melanchthon-Haus,  
Kleistraße 8 
Unna-Massen
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In der Brücke in der Kirchenge-
meinde Königsborn findet ein-
mal pro Monat am Samstag ein 
Mittagessen für Menschen 
statt, die nicht allein zu Hause 
essen wollen. 
 
Wenn man auf den Türöffner 
der Brücke drückt und hinein-
tritt, kommt einem schon ein 
leckerer Duft von frisch gekoch-
ter Suppe entgegen und macht 
Appetit auf ein Mittagessen in 
Gemeinschaft. Gemeindeassi-
stentin Svetlana Pflaum steht 
in der Küche und erwartet ihre 
Gäste. Man weiß ja nie so ge-
nau, wie viele es wohl werden. 
Aber das Team ist gut vorberei-
tet. Noch hat es immer für alle 
gereicht. Die Tischgemein-

Gemeinsamer Mittagstisch  
im Stadtteilzentrum Nord

Stadtteilzentrum Nord  
„Die Brücke“, Berliner Allee 16 
Unna-Königsborn,  
Am 20.9., 18.10., 29.11., 
13.12. 
samstags um 12.30 Uhr 
Anmeldung bitte bis zum 
Freitag vorher bei  
Frau Pflaum,  
Tel.: 0157 53 21 74 07 

schaft ist wohltuend, genauso 
wie die leckere Suppe. So man-
cher Kontakt hat sich während 
der gemeinsamen Mahlzeit 
schon ergeben. Der Dank aller 
Teilnehmenden ist Svetlana 
Pflaum und ihrem Team auch 
diesmal sicher. Vielleicht 
schauen Sie beim nächsten 
Mal auch einfach mal rein!

Es ist Dienstag, kurz vor 9 Uhr. Das Team vom 
Café Morgensonne unter der Leitung von Bar-
bara Henke ist vorbereitet. Wie viele Men-
schen werden es wohl heute werden, die sich 
aufmachen, um gemeinsam zu frühstücken?  
 
Viele Teilnehmende kommen, weil sie nicht 
allein sein wollen. Gemeinsam in den Tag 
starten mit Luthers Morgensegen, einer 
Tasse Kaffee und einem guten Frühstück, 
das ist für die meisten ein Grund jeden Diens-
tag wieder im Melanchthon-Haus vorbeizu-
schauen. Vielleicht sind Sie ja am nächsten 
Dienstag auch dabei? 

Café „Morgensonne“ 

Jeden Dienstag  
von 9 - 11 Uhr  
Melanchthon-Haus, 
Kleistr. 8

Herzliche Einladung zum Ökume-
nischen Senioren-Café am 10. 
September um 15 Uhr im Melan-
chthon-Haus, Kleistr. 8 in Massen!  
Willkommen sind alle, die 
gerne einen gemütlichen Nach-
mittag bei Kaffee, Tee, Kuchen 
und anderen Leckereien in net-
ter Runde verbringen möchten 
– unabhängig von ihrer Konfes-
sion. 
Das Senioren-Café ist eine ge-
meinschaftliche Aktion der Ka-
tholischen Gemeinde, der Neu-
apostolischen Gemeinde und 
der Evangelischen Gemeinde 
und findet reihum in den drei 
Gemeindehäusern statt. 
Zur besseren Planung bitten 

Ökumenisches Senioren-Café 
wir um Anmeldung bei einem 
der unten aufgeführten An-
sprechpartnern der Gemein-
den bis ca. eine Woche vorher. 
 
Gemeindebüro:  
Tel: 02303 51447,  
un-kg-massen@kk-ekvw.de 
Karin Schneider (ev):  
Tel.: 02303 52722 
Brigitte Steffens (rk):  
Tel.: 02303 50440, 
bns.unna@gmx.de 
Marianne Hanke (rk):  
Tel.: 02303 51075 
Günther Kohl (na):  
gkl-unna@t-online.de 
Christoph Krebs (na):  
christoph.krebs@gmx.de 
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Essen in Gemeinschaft

Frühstück zur Marktzeit 
Martin-Luther-Haus,  
Kirchplatz 5  
(neben Stadtkirche)  
jeden Freitag von 9 - 11 Uhr  
  
Mittagessen „Himmel & Erde“   
Leckere Hausmannskost vom  
Ehrenamts-Team 
In der Stadtkirche oder im  
Martin-Luther-Haus, Kirchplatz 5. 
An jedem letzten Mittwoch im 
Monat, um 12.30 Uhr 
  
Waffelstube 
Kaminraum, Paul-Gerhardt-Kir-
che, Fliederstr. 16,  
jeden 1. Donnerstag im Monat 
ab 15 Uhr 
 
Luthers-Kunst-Café 
Ist eine Kooperation der 
Kirchengemeinde Unna, der 
Kaufnett/Diakonie-Ruhr-Hellweg 
und der Kunstforderer e.V. 
Mo-Fr von 9 bis 16 Uhr lädt das 
Café gegenüber der Stadtkirche 
zur Begegnung ein. 
 
 
 
 

Wenn Sie gerne andere Menschen treffen und dabei auch noch lecker 
essen möchten, dann probieren Sie – im Sinne des Wortes – doch eines 
der Angebote in der Region Unna aus. Sie alle sind kostenlos, eine 
Spende ist aber immer willkommen.

Gemeinsamer Mittagstisch 
Stadtteilzentrum Nord  
„Die Brücke“ Unna-Königsborn, 
Berliner Allee 16 
Termine: 20.9., 18.10., 29.11., 
13.12. jeweils  
samstags um 12.30 Uhr 
Anmeldung bitte bis zum Freitag 
vorher bei Frau Pflaum,  
Tel.: 0157 53 21 74 07. 
 
Café Paul 
Gruppenraum an der  
Paul-Gerhardt-Kirche,  
Fliederstr. 6 
Frühstück jeden 1. Dienstag im 
Monat ab 9.30 Uhr 
Um 11 Uhr findet eine Andacht 
in der Paul-Gerhardt- 
Kirche statt. 
  
Frühstück „Morgensonne“ 
Friedenskirche Massen 
Melanchthon-Haus, Kleistr. 8,  
jeden Dienstag 9 - 11 Uhr 
  
Seniorencafé in Unna-Hemmerde 
Jeden 4. Dienstag im Gemeinde-
haus Arche in Unna Hemmerde. 
Nach einer kleinen Andacht früh-
stücken wir und haben bis ca. 
11.30 Uhr Gemeinschaft mitein-
ander.  

Die Kochgruppe 
„Himmel & Erde“ 
schwingt bereits 
 jeden Monat den 
Kochlöffel für eine 
 leckere Hausmanns-
kost. Bei der Vesper-
kirche sind sie natür-
lich auch mit dabei.

Vom 10. bis 16. November wird die 
Stadt kirche zur Vesperkirche 
Nicht zum Gottesdienst, nicht 
zum Konzert und auch nicht zu 
einer Ausstellung kommen in 
der zweiten Novemberwoche 
(10.-16.11.25) Menschen in 
die Ev. Stadtkirche Unna. Erst-
mals wird an schön gedeckten 
Tischen gemeinsam das Mit-
tagessen eingenommen. Die 
Ev. Kirchengemeinde Unna lädt 
dann zur Vesperkirche ein. Eine 
Woche lang wird täglich ein ko-
stenfreies Mittagessen angebo-
ten. Jede und jeder ist eingela-
den. Es entsteht ein neuer Ort 
der Begegnung, des Austau-
sches und der Gemeinschaft. 
 
Die Idee der Vesperkirche grün-
det auf der urchristlichen Praxis 
der Mahlgemeinschaft. Vereint 
im Geiste begegneten die Men-
schen einander auf Augen-

Zum Essen in die Stadtkirche 

Foto: Ev. Kirchenkreis Unna

höhe. Man stellte seine Füße 
unter denselben Tisch und be-
handelte einander als Gleiche.   
 
Im Mittelpunkt des Angebotes 
steht aber immer eine warme 
Mahlzeit. Die Vesperkirche hat 
vom 10. bis 16. November täg-
lich von 12 bis 14 Uhr geöffnet. 
Die Begrüßung, Bewirtung und 
Betreuung übernehmen dabei 
ehrenamtliche Menschen. Jede 
und jeder kann das Gemein-
schaftsangebot unterstützen. 
Für den Service am Tisch, die 
Essensausgabe und den Spül-
dienst werden viele Hände be-
nötigt. Interessierte können 
sich unter www.vesperkirche-
unna.de anmelden. Der Termin 
für einen Infoabend steht auch 
schon fest. Am 1. Oktober kom-
men um 18.30 Uhr alle 
Helfer*innen in der Ev. Stadt-
kirche zusammen. 



Mein Name ist Susanne Jürgens und ich bin Diako-
nie-Presbyterin in der Kirchengemeinde Königs-
born.  
In der diakonischen Arbeit in der Gemeinde und 
der Region kann ich meine beruflichen Erfahrun-
gen als Betreuungskraft für Senioren:innen und 
OGS-Mitarbeiterin gut einbringen.  
Als Gemeinde spielt es eine wichtige Rolle, Men-

schen in Not zu helfen und mit kleinen Angeboten soziale Gerech-
tigkeit zu fördern. Ich möchte mich dafür einsetzen, dass durch 
diakonisches Handeln in der Gemeinde eine positive Veränderung 
in unserer Gesellschaft erreicht werden kann. 

Mein Name ist Maria-Louise Schlüter und ich bin 
seit 6 Jahren als Diakonie-Presbyterin in der Kir-
chengemeinde Massen tätig. 
Schon immer liegen mir Menschen am Herzen, 
die Hilfe und Zuwendung benötigen. Daher enga-
giere ich mich u. a. in der Ausgabestelle der Tafel 
und beim Café Solo und regional beim Urlaub 
ohne Koffer. 
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Die Diakonie-Presbyterinnen: 
Mein Name ist Barbara Henke. 
Seit vielen Jahren bin ich ehrenamtliche Mitarbei-
terin der Kirchengemeinde Massen. Es begann 
als Konfirmandin mit Schokoladenverkauf für 
Brot für die Welt.  
Meine jetzige Mitarbeit als Diakonie-Presbyterin 
verstehe ich als gelebte Nächstenliebe – bei der 
Tafel, beim Café Solo, in der Frauenhilfe, oder 

auch beim Frühstück „Morgensonne“ mit einem tollen Team. 
Mir ist und war es immer wichtig, dass alle Menschen, die zu unse-
ren Angeboten kommen, sich willkommen und wohl fühlen.

Warum gleich wegwerfen? Viel-
leicht kann Mann oder Frau es 
noch reparieren! Komm und 
lass uns gucken was geht… 
 
Am 27. September und 22. No-
vember laden wir euch ein mit 
euren defekten Dingen zu uns 
zu kommen.   
 
Jeweils von 9.30 – 12.30 Uhr 
im ICHTYS, Friedensstr. 4a neh-
men wir uns Zeit dafür. 

Reparatur Café 
Für kleinere Aufgaben (Glüh-
birnen wechseln, kleine Repa-
raturen) kommen wir auch 
gerne ins Haus und schauen, 
was wir machen können. 
 
Wir, das sind Menschen, die 
gerne werkeln und reparieren, 
was noch zu erhalten lohnt. 
Bei einer Tasse Kaffee und ei-
nem Stück Kuchen kannst du 
dabei zusehen oder auch 
gerne mit anfassen. 
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337 Personen sind 68.785  
Kilometer geradelt 
12 Teams aus dem Kirchen-
kreis Unna waren beim Stadt-
radeln aktiv 
 
Drei Wochen lang (4.-24. Mai) 
fand das Stadtradeln im Kreis 
Unna statt. Daran haben sich 
auch zahlreiche Gemeinde-
gruppen, Kitas, ganze Kirchen-
gemeinden, ein Chor, ein öku-
menisches Team sowie die 
kreiskirchliche Verwaltung be-
teiligt. Zwölf Teams mit zusam-
men 337 Personen haben in 
diesem Zeitraum eine beacht-
liche Strecke von 68.785 Kilo-
metern mit dem Fahrrad zu-
rückgelegt. Eine Entfernung, 
die rund 1,7 mal um den Erd-
ball reicht. 
 
Klimaschutzmanagerin Katrin 
Mertens zeigte sich beein-
druckt, hatte sie die Kirchen-
gruppen doch zu einem inter-
nen Wettbewerb aufgerufen. 
Neben der eigenen Gesundheit 
sei so auch ein kleiner Beitrag 
für den Klimaschutz geleistet 
worden. So lassen sich die ge-
radelten Kilometer auch in eine 
CO2-Vermeidung umrechnen: 
11.281 kg CO2 haben die 337 

Radlerinnen und Radler aus 
den Kirchengruppen vermie-
den. „Das entspricht ungefähr 
der Menge an CO2, die 930 
Bäume binden könnten oder 
entspricht rund 85.000 Autoki-
lometer mit einem Mittelklas-
sewagen“, beschreibt Katrin 
Mertens. 
 
Der Abschluss mit Prämierung 
der besten Teams fand jetzt im 
Philipp-Nicolai-Haus in Unna-
Uelzen statt. Bei der Auswer-
tung wurde die Gruppengröße 
berücksichtigt, so dass die ge-
fahrenen Kilometer pro Kopf 
zum Endergebnis führten. Den 
ersten Platz belegte mit 351 Ki-
lometern pro Kopf der Männer-
kreis aus Frömern. Insgesamt 
radelte das Team 15.084 Kilo-
meter. Auf dem zweiten Rang 
landete die Ev. Kirchenge-
meinde Hemmerde-Lünern mit 
299 Kilometern pro Kopf 
(2.688 km insgesamt). Den 
dritten Platz sicherte sich das 
Familienzentrum „Arche“ Frie-
densstraße in Unna-Massen 
mit 274 Kilometern pro Kopf 
(3.288 km insgesamt). Alle er-
hielten von Klimaschutzmana-
gerin Katrin Mertens eine Ur-
kunde und einen kleinen Preis 

für alle Teammitglieder. Zudem 
gab´s für alle anwesenden 
Radler*innen einen bedruck-
ten Turnbeutel. 
 
Damit aber nicht genug, denn 
es wurde nicht nur auf die Lei-
stung der gesamten Teams ge-
schaut, auch die größte Einzel-
leistung wurden belohnt. Mit 
2.333 Kilometern radelte Na-
thali Boese aus dem Team 
„Ökumenisch in Methler“ an 
die Spitze. Nicht nur in den drei 
Wochen des Stadtradelns war 
und ist Boese mit dem Rad un-
terwegs. Allein der Weg zur Ar-
beit machen bei ihr minde-
stens 50 Kilometer aus. „Dann 
fahre ich noch zu meinen Ter-
minen und nach der Arbeit 
noch ein wenig zum Spaß. Am 

Stadtradeln in Unna

Wochenende kann man dann 
natürlich größere Touren ma-
chen... und so kommen irgend-
wie die Kilometer zusammen“, 
berichtet Nathali Boese. 

Nathali Boese, Presbyterin der  
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Methler,  
siegte in der Einzelwertung. Foto: privat

Platzierung (km/pro Kopf): 
1. Männerkreis Frömern, 15.084 km gesamt, 351 km/pro Kopf 
2. Ev. KG Hemmerde-Lünern, 2.688 km gesamt, 299 km/pro Kopf 
3. FZ „Arche“ Friedensstraße, 3.288 km gesamt, 274 km/pro Kopf 
4. Ökumenisch in Methler, 11.073 km gesamt, 264 km/pro Kopf 
5. Kirchenradler, 8.340 km gesamt, 245 km/pro Kopf 
6. Sunlight Voices, 4.213 km gesamt, 234 km/pro Kopf 
7. KirchenKreisVerkehr, 6.817 km gesamt, 195 km/pro Kopf 
8. Ev. KiFaz Methler, 4.612 km gesamt, 140 km/pro Kopf 
9. Ev. Kita „Unter dem Regenbogen“, 6.452 km gesamt, 137 
km/pro Kopf 
10. Kita Luna, 5.205 km gesamt, 108 km/pro Kopf 
11. Radeln im Namen des Herrn, 190 km gesamt, 63 km/pro Kopf 
12. Ev. Kita „Gemeinsam unterm Regenbogen“,  
823 km gesamt, 63 km/pro Kopf



Am 26. Oktober um 10.30 Uhr  
Kirche Kunterbunt ist ein regio-
nales und ökumenisches Ange-
bot für alle, die es laut, wild 
und bunt mögen. Denn so lau-
tet das Motto für diese Form 
des Gottesdienstes. Es gibt ver-
schiedene Stationen, an denen 
man in der Kreativzeit basteln, 
malen und sich ausprobieren 
kann.  

Alle Kinder, Eltern und Großel-
tern sind herzlich eingeladen, 
in der Kreativzeit die Möglich-
keiten zu entdecken und an 
der anschließenden Feierzeit 
teilzunehmen.  
Mit einem gemeinsamen Mit-
tagessen endet dieser beson-
dere Gottesdienst. 

In der Friedenskirche
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Eichhörnchen freut sich über 
die wunderschöne Jahreszeit: 
die Sonne scheint ihm auf den 
Bauch, es gibt köstliche Hasel-
nüsse zum Essen und die Blät-
ter an seinem Lieblingsbaum 
leuchten in den herrlichsten 
Farben. Rot, Gold, Orange, … 
Doch dann entdeckt es, dass 
einige der bunten Blätter über 
Nacht verschwunden sind. Wer 
hat die schönen Blätter gestoh-
len? Eichhörnchen verdächtigt 
Maus und Specht, aber diese 
beteuern ihre Unschuld. 
Schließlich erklärt ihm sein be-
ster Freund Vogel, was mit den 

Blättern passiert ist und das 
dieser Vorgang ganz natürlich 
ist und jedes Jahr aufs Neue 
passiert. 
 
Mit wenig Text wird in der Ge-
schichte aufgezeigt, wie sich 
die Natur im Herbst verändert. 
Die Sprache ist einfach gehal-
ten, die Sätze kurz. Das Eich-
hörnchen ist aufgebracht, aber 
sein Freund Vogel erklärt ihm 
ruhig und verständnisvoll, wer 
der „Blätterdieb“ ist. Es ist der 
Wind, der die Blätter von den 
Bäumen pustet. Die Illustratio-
nen in kräftigen Farben unter-
malen die Geschehnisse sehr 
stimmungsvoll. An mehreren 
Stellen sind kleine, witzige De-
tails eingearbeitet. Eine abso-
lute Leseempfehlung für alle 
Menschen ab 4 Jahren.  
 
Kostenlos ausleihbar in der 
Massener Bücherei. 
Silvia Zey,  
Massener Bücherei  
www.buecherei-massen.de 
 

Aus der Massener Bücherei 
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Hemming, Alice: Der Blätterdieb.  
Baumhaus-Verlag, 2020 (8. Auflage).  
32 Seiten.

Für das Krippenspiel im Weih-
nachtsgottesdienst suchen wir 
Kinder,  die gerne schauspie-
lern und Texte auswendig ler-
nen können.  
Sie sollten zu den 5 Probenter-
minen und am Heiligabend 
zum Familiengottesdienst Zeit 

Kinder fürs Krippenspiel  
gesucht! 

haben, um beim Anspiel mitzu-
machen.  
Die Termine werden nach den 
Herbstferien festgelegt. Bis da-
hin können sich Kinder, die In-
teresse haben, bei Luke Becker 
Tel.: 0160/95 50 49 60  
und Elisa Deifuß melden. 
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KonfiCamp in der Region 
Unna 
Die Konfis aus den Ev. Kirchen-
gemeinden Hemmerde-Lünern, 
Unna-Königsborn, Unna und 
Massen waren in der ersten 
Woche der Sommerferien ge-
meinsam auf dem KonfiCamp 
in Kranenburg unterwegs. Zu-
sammen mit knapp 35 Haupt- 
und Ehrenamtlichen waren die 
ca. 90 Konfis vom 11. Juli bis 
zum 17. Juli in der Jugendta-
gungsstätte Wolfsberg. 
Fünf Tage lang erlebte die 
Gruppe eine Mischung aus 
Glauben, Gemeinschaft & 
Spaß.  

Entdecke. Fühle. Lebe. 
Schön war es. Im nächsten 
Jahr sind wir mit dem Konfi-
Jahrgang 2026/2027 auf dem 
KonfiCamp von Sonntag, den 
19.7.26 bis zum Donnerstag, 
den 23.7.26 unterwegs. 
Wir bedanken uns für die Un-
terstützung bei der Sparkasse 
UnnaKamen, der ALLROUND 
Veranstaltungstechnik, dem 
Stadtjugendring Unna, dem 
Stadtmarketing Unna, der Stif-
tung Kompass, dem SPI in 
Unna und vor allem bei den vie-
len ehrenamtlichen Teamerin-
nen und Teamern. 
 
Philipp Kleffner, Luke Becker 
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Ein Gottesdienst, der über-
rascht, bewegt und zum Mitma-
chen einlädt: Jeden letzten 
Samstag im Monat um 18 Uhr 
gestalten Mitglieder des Gos-
pelchores Sunlight Voices ei-
nen besonderen Abendgottes-
dienst in der Paul-Gerhardt- 
Kirche. 
Mit Methoden des Improthea-
ters und der Theaterpädagogik 
entstehen die Themen in ge-
meinsamer Vorbereitung – Ge-
danken werden geteilt, impro-
visiert und kreativ umgesetzt. 
Im Gottesdienst selbst gibt es 
spontan gespielte Szenen und 
neue Denkimpulse, die zum 
Reflektieren und Diskutieren 
anregen. 
Auch die Gestaltung des 
Raums ist ungewöhnlich: Statt 
starrer Kirchenbänke laden 

Die nächsten Abendgottesdienste: 
27. September, 25. Oktober, 29. November 
mit Musik aus dem Gospelkonzert vom 15. 
November in der Stadthalle

Abendgottesdienst 
in der Paul Gerhardt-Kirche

kleine Sitzgruppen zum locke-
ren Austausch ein, begleitet 
von Snacks und einem offenen 
Miteinander. Der Chor trägt mit 
musikalischen Highlights zum 
lebendigen Gemeindegesang 
bei und macht jeden Gottes-
dienst zu einem besonderen 
Erlebnis. 
Ein Gottesdienst für alle Gene-
rationen – abwechslungsreich, 
inspirierend und interaktiv. 
Seid dabei und erlebt 
Kirche einmal anders! Die An-
spiel- und Planungsgruppe ist 
übrigens auch offen für alle In-
teressierten zum Schnuppern 
und Mitmachen!                                                 

Mattis Markmann 

Bi
ld

: M
at

tis
 M

ar
km

an
n

15. November: 
Gospelkonzert der Sunlight Voices in der Stadthalle Unna

Unsere Konfi-Teamer
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und Königsborn  

September 
    
 
 
 
 
14. 9.   Paul-Gerhardt-Kirche 
              11 Uhr: Gottesdienst 
          mit Taufen 

      Pfr. Eckelsbach 
    

21. 9.   Christuskirche 
              11 Uhr: Gottesdienst 
          mit Abendmahl 
          Pfr. Burghardt 
 
27. 9.   Paul-Gerhardt-Kirche 

        18 Uhr: Abendgottesdienst  
      Pfr.in Markmann  
      mit Sunlight Voices 

 
 
 
 

      
14. 9.   Friedenskirche Massen 

        9.30 Uhr: Gottesdienst 
      mit Taufen 
      Pfr. Eckelsbach 

 
 
21. 9.   Friedenskirche Massen 

        9.30 Uhr: Gottesdienst 
          mit Abendmahl 
          Pfr. Burghardt 

 
28. 9.   Friedenskirche Massen 
            9.30 Uhr: Gottesdienst 

      Pfr. Eckelsbach 
 

  7. 9.   11 Uhr:           Regionaler Ökumenischer Stadtfestgottesdienst  
                                        vor der Stadtkirche 

                          Pfr.in Well  

Oktober  
5. 10.  Paul-Gerhardt-Kirche 

           Erntedank 
           11 Uhr: Gottesdienst  
        mit Kindergarten  
           Pfr. Eckelsbach,  
        Vikarin Scheler 

 
12.10.   Christuskirche 

           11 Uhr: Gottesdienst  
        Pfr.in Schlemmer-Haase 

 
19.10.   Christuskirche 

           11 Uhr: Gottesdienst 
        Pfr. Main 
        mit Posaunenchor  

  
25.10.   Paul-Gerhardt-Kirche 

           18 Uhr: Abendgottesdienst  
        Pfr. Main    
        mit Sunlight Voices  

 
31.10.   Paul-Gerhardt-Kirche 

           Reformationstag 
           18 Uhr: Gottesdienst  
        Pfr. Eckelsbach, Pfr. Main 
        mit Posaunenchor und  
        Kirchenchor  

 
 
 
 

5. 10.    Friedenskirche Massen 
           Erntedank 
            9.30 Uhr:  
         Familiengottesdienst 
            Pfr. Eckelsbach,  
         Vikarin Scheler 

 
12.10.   Friedenskirche Massen 

         9.30 Uhr: Gottesdienst  
         Pfr.in Schlemmer-Haase 

 
19.10.    Friedenskirche Massen 

            9.30 Uhr: Gottesdienst 
         Pfr. Main 

 
 
 
 
26.10.    Friedenskirche Massen 

            Kirche Kunterbunt 
            10.30 Uhr:  
            Gottesdienst  
            Gemeindereferent Müller 
         und Team 
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Unsere Homepage 
www.ev-kirche-massen.de. 
 
Taufsonntage  
Bitte informieren Sie sich im  
Gemeindebüro über mögliche 
Tauftermine. 
 
Guten-Morgen-Kirche 
Am ersten und dritten Mittwoch 
im Monat um 7.30 Uhr in der Frie-
denskirche mit anschließendem 
gemeinsamem Frühstück im Me-
lanchthon-Haus. 
 
Ehejubiläen: 
Sollte bei Ihnen ein Ehejubiläum 
anstehen, ist ein Dank- und Seg-
nungsgottesdienst in der Friedens-
kirche möglich. Bitte melden Sie 
sich frühzeitig im Gemeindebüro.

Und sonst ... Kirchcafé in 
der Friedens-
kirche 
... findet jeden Sonntag nach 
dem Gottesdienst statt,  
sofern wir Gottesdienst am 
Vormittag feiern.  
Bei einer Tasse Kaffee oder 
Tee und Kaltgetränken  
besteht die Möglichkeit sich 
auszutauschen. 
  
Wir freuen uns auf Sie...

MOBILÉ

Der Mensch
im

Mittelpunkt

November  
2. 11.    Christuskirche 

            11 Uhr: Gottesdienst 
             mit Abendmahl 
                 Pfr. Main, Vikarin Scheler  
 
 

9. 11.    Paul-Gerhardt-Kirche 
         11 Uhr: Gottesdienst 
         Pfr. Eckelsbach 

 
16. 11.   Stadtkirche 

            11 Uhr: regionaler 
            Abschluss-Gottesdienst 
            der „Vesperkirche“ 
         Pfr.in Well und Team  

 
23. 11.   Christuskirche 

            Ewigkeitssonntag  
            11 Uhr: Gottesdienst 
         mit Abendmahl  
         Pfr. Eckelsbach,  
         Pfr.in Schlemmer-Haase 
         und Kirchenchor 
 

29. 11.   Paul-Gerhardt-Kirche 
            18 Uhr: Konzert-Gottesdienst 
            Pfr.in Markmann 

 
30. 11.   Christuskirche  

            1. Advent  
            11 Uhr: Gottesdienst 
         mit Kindergarten  
         Pfr. Main    

 
 

2. 11.    Friedenskirche Massen 
         Diakoniesonntag  
             9.30 Uhr: Gottesdienst 
         mit Abendmahl 
         Vikarin Scheler, Pfr. Main 

 
9. 11.    Friedenskirche Massen 

             9.30 Uhr: Gottesdienst 
         Pfr. Eckelsbach 

 
16. 11.    Friedenskirche Massen 

             Trostkonzert  
             18 Uhr: Gottesdienst  
         mit Sing it out-Chor 
         Pfr. Main  

 
23. 11.    Friedenskirche Massen 

             Ewigkeitssonntag  
             9.30 Uhr: Gottesdienst 
         mit Abendmahl  
         Pfr. Main 

 
 
 
 
 
 
 
30. 11.    Friedenskirche Massen 

             1. Advent  
             9.30 Uhr: Gottesdienst 
         mit Kindergarten 
         Pfr. Main 
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Sie haben einen Menschen 
verloren und trauern um ihn. 
Wir möchten Ihnen helfen, mit 
dieser Situation fertigzuwer-
den, so gut wir das eben kön-
nen. Wir möchten Ihnen einen 
Raum anbieten, in dem Sie so 
sein dürfen, wie Sie sich ge-
rade fühlen, Sie Abschied neh-
men und loslassen können, 
Sie Menschen in ähnlicher Si-
tuation kennenlernen, Sie mit 
den Menschen sprechen oder 
auch schweigen können, Sie 
vielleicht erfahren, dass sich 
Lasten gemeinsam leichter tra-
gen lassen. 
 
Wir wollen in unserer Ge-
meinde ein Seminar für Trau-
ernde und Hinterbliebene 
starten. Hierzu laden wir Sie 

Einladung zum Trauerseminar 

Ich werfe meinen Schrei hinaus aufs Meer,  
die Wellen spülen ihn zurück. 
Ich rufe meinen Schrei in die Wüste,  
der Sandsturm trägt ihn zurück. 
Ich trage meinen Schrei auf den Berg,  
das Echo bringt ihn zurück. 
Ich schicke meinen Schrei zum Himmel,  
er kommt als Lied zurück. Gr
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Trostkonzert

Im November setzen wir die 
Reihe der Trostkonzerte in der 
Kirchengemeinde Massen fort. 
Wenn die Blätter fallen und der 
Winter vor der Tür steht, sind 
wir sensibler und unsere ei-
gene Vergänglichkeit wird uns 
bewusster. Mancher Sturm wir-
belt nicht nur die Blätter durch-
einander. Es gibt auch Lebens-
stürme, die uns treffen und 
unser Leben durcheinander-
bringen können. Dann brau-
chen wir Trost. 
 
Trost bringen - das möchten 
wir am Sonntag, dem 16. No-
vember, um 18 Uhr in der Frie-
denskirche. In einem gottes-

Foto: Kirchengemeinde Massen

dienstlichen Trostkonzert er-
klingen Lieder voller Kraft und 
Licht für dunkle Stunden. Sie 
helfen, das Leben in neuem 
Licht zu sehen - ein Geschenk 
für alle, denen die Stürme des 
Lebens zusetzen. Auch die Kir-
che wird in einem besonderen 
Licht erscheinen. 
Herzliche Einladung! Der Ein-
tritt ist frei. 
 
Das Konzert wird gestaltet vom 
gemeindeeigenen Chor „Sing it 
out“ unter der Leitung von Han-
nah Ruzicka. 
 
 

Pfarrer Detlef Main 

am 6. November um 19 Uhr im 
Melanchthon-Haus, Kleistr. 8, 
in Unna-Massen herzlich ein. 

.  
Dieses erste Treffen soll nicht 
länger als zwei Stunden dau-
ern. Sollten Sie an diesem Tag 
keine Zeit haben, trotzdem 
aber interessiert sein, so rufen 
Sie uns bitte an oder schicken 
Sie uns eine kurze Nachricht. 
Wir werden Sie dann für das 
nächste Mal auf jeden Fall wie-
der benachrichtigen. 
 
Anmeldungen bitte über das 
Gemeindebüro Tel.: 5 14 47 
oder über  
Pastor Detlef Main  
Tel.: 5 07 98 oder per Mail:   
un-kg-massen@ekvw.de 
oder detlef.main@ekvw.de 



Seit 2012 besteht unsere Ge-
meindepartnerschaft mit der 
Gemeinde Ukonga in Daressa-
lam. Dreimal sind Mitglieder 
unseres Tansania-Arbeitskrei-
ses inzwischen dort zu Gast  
gewesen, dreimal hatten wir 
Gäste aus Tansania. Zwischen-
durch sind wir digital im Kon-
takt mit unseren Partnern. In 
diesem Jahr fliegt wieder eine 
Delegation aus dem Kirchen-
kreis Unna nach Daressalam. 
 
Mehrere Gemeinden beteiligen 
sich an dieser Reise vom 12.-
26. Oktober. Stella Wagner und 
Sabine Schulze werden die 
Grüße unserer Gemeinde nach 
Ukonga bringen und sich dort 

über die aktuelle Situation der 
Gemeinde informieren. 
Nach ihrer Rückkehr werden 
sie hoffentlich viele interes-
sante Eindrücke und Bilder 
mitbringen, die sie dann mit 
uns teilen werden. 
Einen Termin hierfür werden 
wir noch bekannt geben. 
Der Tansania-Arbeitskreis

Besuch in Tansania 2025 
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Zum 17ten Mal starten wir  
in diesem Jahr die Aktion 
„Wunschkranz“. 
Presbyterin Christiane Kuchler 
mit ihren Mitstreiterinnen und 
Mitstreitern sucht wie in den 
Vorjahren Wunsch-Paten, die 
bereit sind, einen Kinder-
wunsch zu erfüllen. Das Ju-
gendamt sammelt die Weih-
nachtswünsche im Wert von 
ca. 25 Euro von Kindern und 
Jugendlichen aus Massen und 
leitet sie anonym an die Kir-
chengemeinde weiter. 
 
Voraussichtlich ab Mitte No-
vember – der genaue Termin 
und Ort wird noch bekannt ge-
geben - können die Wunsch-
sterne von den Paten „ge-
pflückt“ werden.  

Bis zu einem festen Termin, der 
dann bekannt gegeben wird, 
sollen die Geschenke liebevoll 
verpackt mit dem Wunschstern 
im Gemeindebüro Friedenstr. 
4a abgegeben werden. 
 
Wir hoffen wieder auf eine 
große Resonanz für die Aktion 
und damit auf viele freudige 
Gesichter zur Weihnachtszeit 
unter den Beschenkten. 
 
In den Jahren zuvor gab es viele 
dankbare Rückmeldungen von 
den beteiligten Familien und 
auch den Mitarbeitern aus dem 
Jugendamt. 
 
Kontakt: Christiane Kuchler 
(Tel.:01523 1361133)

Aktion „Wunschkranz“ 
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Die Vermarktung guter tragba-
rer Kleidung und Schuhe trägt 
dazu bei, die Aufgaben der von 
Bodelschwinghschen Stiftun-
gen Bethel zu finanzieren: Von 
der medizinischen Versorgung 
Epilepsiekranker über Wohn-
gruppen für Menschen mit Ein-
schränkungen bis zu Hospizen, 

Brockensammlung für Bethel 
in denen Schwerstkranken ein 
würdiges Sterben ermöglicht 
wird. 
Vom 25.-29. November findet 
die Kleidersammlung in Unna-
Königsborn statt. Abgeben 
kann man die Sachen im kü-
sterbüro an der Paul-Gerhardt-
Kirche, Fliederstr. 16. 
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Gemeindefest zum Jubiläum der 
Friedenskirche (oben und Mitte

Sommer 2025

Einführung des neuen Jugendreferenten Luke Becker 
 

(Mitte) Kabaret zum Gemeindefest 
(Links) Märchenerzählerin zu Gast in 
der Frauenhilfe

Kaffeeworkshop  
im Melanchthon-Haus 
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Wir sind für den
 Menschen da! 
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Acht Filme von September bis April  
Anfang September startet die näch-
ste Staffel der ökumenischen Film-
reihe „Kirchen und Kino“. Bis April 
präsentiert das Kinorama in Unna 
in Kooperation mit Ev. Kirchenkreis 
und Dekanat Unna besonders se-
henswerte und prämierte Filme. 
Los geht es mit dem Film „Kon-
klave“, der kurz nach seiner Ver-
öffentlichung durch das letzte 
echte Konklave große Aktualität 
bekam. Weitere Themen der fol-
genden Filme sind Widerstand in 
der Nazizeit („In Liebe, Eure Hilde“ 
und „Die Fotografin“) oder Alltags-
geschichten in herausfordernden 

Die neue Staffel beginnt 
Situationen („Heldin“ und „Die 
Saat des heiligen Feigenbaums“). 
Alle Filme erhielten eine Auszeich-
nung durch die evangelische und 
katholische Filmarbeit. Es handelt 
sich um „Filme, die unabhängig 
von ihrer jeweiligen geistigen Be-
heimatung die Sehnsucht nach 
dem Anderen, nach einem ›Mehr 
des Lebens‹, aufrechterhalten“, so 
heißt es im Programmheft.  
 
In Unna laufen die Filme jeweils 
mittwochs um 19.30 Uhr und 
sonntags um 11 Uhr.  
 
3. und 7. September.: Konklave 
1. und 5. Oktober: Ein kleines Stück 
vom Kuchen 
5. und 9. November:  In Liebe, Eure 
Hilde 
Tickets gibt es online direkt im Ki-
norama Unna. 

www.schmiers.de



 
Trauercafe  
1. und 3. Mittwoch im Monat  
15 Uhr im Melanchthon-Haus  
(Luther-Zimmer) Kontakt:  
Pfr. Detlef Main, Tel. 5 07 98 
Pfr. Jürgen Eckelsbach  
Tel. 5 01 54 
 
 
Donnerstag 
 
Flötenkreis 
4. und 18. September,  
2., 16. und 30. Oktober, 
13. uud 27. November,  
11. Dezember  
19.30 Uhr im Melanchthon-Saal 
oder im Luther-Zimmer  
Kontakt: Magdalene Hoffmann 
Tel. 5 08 70 
 
Bibelgesprächskreis  
18. September, 16. Oktober,  
20. November  
19.30 Uhr im Luther-Zimmer 
Kontakt: Renate Bünger  
Tel. 5 28 31 
 

Freitag 
Café Solo (siehe rechte Spalte) 
26. September,  
14. November 
um 15 Uhr im Melanchthon-Saal 
Kontakt: Maria-Louise Schlüter,  
Tel. 77 98 94 
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Melanchthon-Haus
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Montag 
 
Lebenslotse  
11 - 13 Uhr, 14-täglich  
(parallel zur Tafelausgabe) 
im Katharina-von-Bora-Zimmer 
Kontakt: Meinolf Moldenhauer 
Tel. 0170 / 2 85 47 75 
 
Tafelausgabe 
12 - 13 Uhr, im Melanchthon-Saal,  
Kontakt: Uwe Schlüter  
Tel. 0157 / 3 46 55 852 
 
Strick-Gruppe 
14 Uhr, Kontakt: Angelika Krutzki  
Tel. 59 11 55 
 
Tischtennis-Gruppe 
16.30 Uhr, Kontakt: Herr Fischer  
Tel. 5 27 59 
 
Band „Inside Address“  
19 Uhr in der Friedens kirche 
siehe Terminkalender auf der 
Homepage  
Kontakt: Jürgen Eckelsbach  
Tel. 5 01 54 Bitte anmelden! 
 
 

Dienstag 
 

Frühstück „Morgensonne“ 
9 - 11 Uhr im Melanchthon-Saal 
außer nach Feiertagen  
Kontakt: Barbara Henke  
Tel. 5 30 31 
 
KonzertChor Unna 
19.30 Uhr im Melanchthon-Saal 
Kontakt: Andrea Nolte 
Tel.:  015 / 85 98 40 20 
 
 
Mittwoch 
 
Frauenhilfe Massen  
10. September, 8. Oktober,  
12. November, 10. Dezember 
15 Uhr im Melanchthon-Haus  
(Luther-Zimmer oder  
Melanchthon-Saal)  
Kontakt: Karin Schneider 
Tel. 5 27 22 
 
Frauengesprächskreis zu 
Glaubens- und Lebensfragen  
3. September, 1. Oktober,  
5. November, 3. Dezember 
19 Uhr im Luther-Zimmer 
Kontakt: Sigrid Stoltefuß  
Tel. 5 07 85 
 
Chor „Sing it out“ 
19.30 Uhr im Melanchthon-Saal  
Kontakt: Detlef Main 
Tel. 5 07 98 

Sind Sie alleine? Sie möchten 
mal wieder in Gemeinschaft 
eine schöne Zeit verbringen?  
Der Diakonie-Ausschuss unse-
rer Kirchengemeinde lädt Sie 
herzlich ein zum Café Solo, 
Treffpunkt für Alleinstehende 
egal welcher Konfession oder 
welchen Alters. 
 
Am 26. September und am 
14. November jeweils um 15 
Uhr im Melanchthon-Haus. 
 
Wir bieten Ihnen Kaffee, Tee 
und Kuchen und Zeit für Ge-
spräche und Austausch in 
zwangloser Atmosphäre an. 
Zur besseren Planung bitten wir 
möglichst um Anmeldung im 
Gemeindebüro: Tel.: 5  14 47. 

Café Solo 

Grafik: GEP
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Angebote im ICHTYS

Montag 
Offener Kindertreff 
16.30 Uhr 
Kontakt: Luke Becker 
Tel.: 5 16 40 
Handy: 0160/95 50 49 60 
 
Bastelkreis  
„Kleine Kreativa“  
19 Uhr im Bistro 
Kontakt: Karin Schneider  
Tel. 5 27 22 
 
Dienstag 
Offener Jugendtreff 
14 täglich um 19 Uhr 
Termine auf der Homepage  
oder im Aushang 
Kontakt: Sabrina Beier 
Tel.: 0157/85 88 97 38 
 
Mittwoch 
Baby Café 
9 bis 11.15 Uhr im Gruppen-
raum  
Kontakt: Susanne Landsberg  
Tel. 0170/9 18 02 96 
 
 

Donnerstag 
Café Knirps 
9 bis 12 Uhr im Gruppenraum 
Kontakt: Susanne Landsberg  
Tel. 0170/9 18 02 96 
 
KonfiZeit 
nach Plan   
 
Mitarbeiter-Team KonfiZeit 
Kontakt: Luke Becker 
Tel.: 5 16 40 
Handy: 0160/95 50 49 60 
 
Teestube 
ab 19 Uhr im Bistro 
Kontakt: Barbara Henke  
Tel. 5 30 31 
 
Freitag 
Kinderdisco 
19. September 
von 16 - 19 Uhr 
Kontakt: Stella Wagner  
Handy: 0177 / 8 64 37 85 
 

Samstag 
Reparatur Café 
27. September, 22. November 
jeweils 9.30 Uhr – 12.30 Uhr  
im Bistro  
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Wir unterstützen Sie bei der 
Gestaltung Ihres Alltags
�   

verordnete Behandlungs- 

�  

�  

�   
zur Entlastung 

Leben Zuhause

Nordring 34a I 59423 Unna

Was haben eine WG und 
eine Genossenschaftsbank 
gemeinsam?

Zum 
Video!

Eine ganze Menge. Warum unsere  
genossenschaftliche Idee moderner  
ist denn je, erklärt uns WG- 
Bewohnerin Toni in unserem Film.



Telefonseelsorge  
0800 111 0 111 oder 0800 111 0 222

Gemeindebüro (im ICHTYS) 
Sabine Schulze, Friedensstraße 4a  
Öffnungszeiten:  
Montag 11 - 13 Uhr 
Dienstag 15 - 18 Uhr 
Freitag 11 - 12 Uhr 
Tel. 0 23 03 / 5 14 47 
E-mail: un-kg-massen@ekvw.de 
homepage: www.ev-kirche-massen.de 
 
Jugendbüro  

(im ICHTYS) 
Luke Becker,  
Tel.: 0160/95 50 49 60  
E-mail: 
luke.becker@ekvw.de 

 
Pfarrteam 
Detlef Main, Tel. 5 07 98  
E-mail: detlef.main@ekvw.de  
Jürgen Eckelsbach, Tel. 5 01 54  
E-mail: juergen.eckelsbach@ekvw.de  
Kristin Busch-Zimmermann 
z. Zt. nicht im Dienst  
Karin Schlemmer-Haase,  
Tel.: 0172 / 2 88 24 90, E-mail: 
karin.schlemmer-haase@ekvw.de 

Impressum: 
Herausgeber: Ev. Kirchengemeinde Massen, Friedensstraße 4a, 59427 Unna 
Redaktion & Lektorat: Detlef Main, Julian Frede, Sabine Schulze, Michael Ziegler 
Satz & Layout: Claudia Trantow 
Verantwortlich i. S. d. P.: Pfarrer Detlef Main 
Druck: GemeindebriefDruckerei, Oesingen, Auflage: 2900 
Der Redaktionsschluß für den nächsten Gemeindebrief ist der 3. November 2025

Küsterin Friedenskirche 
Marion Beier 
Tel. 01573/4 90 60 10  
 
Hausmeister  
Melanchthon-Haus 
Rafael Franke 
Tel. 0162 / 24 77 053 
 
Kinder-Tageseinrichtungen  
Familienzentrum Arche 
Emil-Bennemann-Straße 
Leitung: Inga Wittky  
Tel.  5 00  70 
E-mail:  
un-kita-emilbennemann@ekvw.de 
 
Familienzentrum Arche 
Friedensstraße 
Leitung: Birgit Wedekin-Lux 
Tel. 5 49 29  
E-mail:  
un-kita-friedensstrasse@ekvw.de 
 
Spendenkonto: 
Ev. Kirchengemeinde Massen 
Sparkasse Unna 
IBAN: DE93 4435 0060 0003 0109 64 
SWIFT-BIC: WELADED1UNN 

Gut zu Wissen:


